
Verpackungsprobleme

Mein Skelett ist nicht mehr ganz vollständig. Hier und da fehlen Knochenteile. Einige sind
auch ersetzt worden.
Die einzige wirkliche Schwierigkeit, die ich dadurch habe, ist, daß ich immer versuchen
möchte, Streit zwischen Hoch- und Tiefdruckgebieten zu schlichten, wenn Petrus mit sich
selbst nicht so recht einig wird.
Ich trenne mich lieber von Schlechtwetterlagen als von Kopf, Armen oder Beinen. Aber ich
muß mich immer an das jeweils derzeit mögliche halten.
Während eines Klinikaufenthaltes konnte ich Petrus mal wieder nicht zu einer tragbaren Ent-
scheidung überreden. Aber mir fiel ein Weg ein, das Problem zu lösen, das mir dadurch ent-
standen war.

Nach einer Therapiestunde im Übungsbüro fragte ich die Therapeutin nach einem Karton, der
etwa die Größe eines Schuhkartons hat. Hilfsbereit, wie sie ist, suchte die Therapeutin sämtli-
che Schränke, Ecken und Winkel im Büro nach Kartons ab, weil sie der Meinung war, daß
sich dergleichen auftreiben lassen müsse.
Aber ohne Erfolg. Es tat ihr wirklich leid, mir nicht helfen zu können. 
Nur schlug ihre Stimmung sofort um, als ich sie um Rat bat, wo ich denn dann meinen Kopf
verstauen könnte, bis das Wetter besser würde.
Angesichts dieses totalen Stimmungsumschwungs sah ich mich doch genötigt, den Raum
schnellstens zu verlassen, worum sie mich heftig gebeten hatte.
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